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Schwäbische Geographische Gesellschaft (SGG)
Universitätsstraße 10
86135 Augsburg

Vorsitzender: Prof. Dr. Ulrich Wieczorek
Internet: www.geo.uni-augsburg.de/schwabGeoGesell/

Mitglieder: 39

Kontakt
Tel.: (00 49) (0) 821 - 5 98 22 25
Fax: (00 49) (0) 821 - 5 98 22 21
e-mail: margit.weyrather@geo.uni-augsburg.de

Pro�l
Die Schwäbische Geographische Gesellschaft ist ein Zusammenschluss von Geo-
graphie-Interessierten mit dem Ziel, geographische Forschung und Geographie 
in Schule, Universitäten und die Erwachsenenbildung zu fördern. Des Weiteren 
unterstützt sie Kooperationen und Netzwerke mit Projektpartnern, Universitäten 
und anderen Institutionen, um den Wissenstransfer zu erleichtern.

Programm
04. Dezember 2009, 9.15 Uhr, Fliegerhorst Leipheim: Landkreis Günzburg �  

eine Region im Aufbruch, Exkursion (Prof. Dr. Klaus Kellner, Augsburg),  
max. 40 Teiln., Kosten: 15,� �, Anmeldung unter Tel. 08 21 - 5 98 - 22 25 oder  
margit.weyrather@geo.uni-augsburg.de

11. Januar 2010, 19 Uhr, Hörsaal IV (Gebäude D), Universität Augsburg: Helden
geschichten oder: Wer hat die Geographie gegründet, Humboldt oder Ritter? 
(Prof. Dr. Dr. Hans-Dietrich Schultz, Berlin)

01. Februar 2010, 19 Uhr, Hörsaal IV (Gebäude D), Universität Augsburg:  
Die argentinischen Parallelwährungen (Dr. Andreas Klima, Augsburg)

Geographisch-Ethnologische Gesellschaft Basel (GEG)
c/o Geographisches Institut
Klingelbergstr. 27
CH-4056 Basel

Vorsitzender: Prof. Dr. Dr. h.c. Hartmut Leser  
Geschäftsführer: Hanspeter Meier
Internet: www.gegbasel.ch

Mitglieder: 337

Kontakt
e-mail: info@gegbasel.ch

Pro�l
Die �Geographisch-Ethnologische Gesellschaft Basel� wurde 1923 gegründet. Sie 
organisiert regelmäßig Vorträge und Exkursionen, ist Herausgeber der Zeitschrift 
�Regio Basiliensis� und unterstützt die wissenschaftlichen Publikationsreihen 
�Basler Beiträge zur Geographie�, �Physiogeographica� und die �Basler Beiträge 
zur Ethnologie�. Die Gesellschaft arbeitet eng mit den beiden Lehrstühlen für 
Geographie (Physigeographie und Humangeographie) zusammen. 

Programm
12. Dezember 2009: Himalaya und Hindukusch: Umwelt und Entwicklung in den 

höchsten Gebirgen der Erde (Vortrag: Prof. Dr. Marcus Nüsser, Heidelberg)
14. Januar 2010: Ernährung/Energie/Naturschutz: Landnutzungskonkurrenzen als 

Sicherheitsrisiken unserer Zukunft? (Vortrag: Prof. Dr. Nina Buchmann, Zürich)
11. Februar 2010: Lange nachdem unsere Wälder verschwunden sind: Alltags

architektur der turkmenischen Salar (Nordwestchina) (Vortrag: Prof. Dr. Mareile 
Flitsch, Zürich)

11. März 2010: Mythos Klimakriege: Sehen wir am Horn von Afrika, was uns in 
Zukunft erwartet? (Vortrag: Dr. Benedikt Korf, Zürich)

Augsburg

Basel
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Pro�l
Die �Gesellschaft für Erdkunde zu Berlin� wurde 1828 gegründet. Damit ist sie die 
zweitälteste der Welt, älter sogar als die berühmte �Royal Geographical Society� in 
London. Im 19. und frühen 20. Jh. war die Arbeit der Gesellschaft für Erdkunde eng 
verknüpft mit der Erkundung noch unbekannter Erdteile. Forschungsreisende aus 
der ganzen Welt kamen in die Berliner Gesellschaft, um über ihre Erkundungen zu 
berichten. Neben der Organisation von Vorträgen und Tagungen gibt die Gesell-
schaft für Erdkunde die Zeitschrift �DIE ERDE� heraus.

Programm
04. Dezember 2009: Paul Graetz (1875�1968): Ein Abenteurer als Afrikaforscher 

(Vortrag: Carsten Möhle, in Zusammenarbeit mit der Deutsch-Namibischen 
Gesellschaft, Sektion Berlin-Brandenburg)

Gesellschaft für Erdkunde zu Berlin (GfE)
Arno-Holz-Straße 14
12165 Berlin

Vorsitzender: Prof. Dr. Hartmut Asche
Internet: www.gfe-berlin.de

Mitglieder: 310

Kontakt
Tel.: (00 49) (0) 30 - 79 00 66 - 0
Fax: (00 49) (0) 30 - 79 00 66 - 12
e-mail: mail@gfe-berlin.de

Geographische Gesellschaft Bern (GgGB)
Hallerstraße 12
CH-3012 Bern

Vorsitzende: Elisabeth Bäschlin
Internet: www.swissgeography.ch/de/members/ggb.php

Mitglieder: 300

Kontakt
e-mail: baesch@giub.unibe.ch

Pro�l
Die Gründung der �Geographischen Gesellschaft Bern� erfolgte im Jahr 1873. 
Neben Vortragsveranstaltungen (jeweils im Winter) und der Organisation von Ex-
kursionen ist die �Geographische Gesellschaft� Herausgeber des Mitteilungsorgans 
�Geographische Mitteilungen� sowie eines Jahrbuchs (alle zwei bis drei Jahre).  
Das zuletzt erschienene Jahrbuch 62/2007 trägt den Titel �Welt der Alpen � Erbe 
der Welt. UNESCO Welterbe-Region Jungfrau-Aletsch-Bietschhorn�.

Programm
08. Dezember 2009: Himalaya und Hindukusch: Umwelt und Entwicklung in den 

höchsten Gebirgen der Erde (Vortrag: Prof. Dr. Marcus Nüsser, Heidelberg)
12. Januar 2010: Chinas Völker auf dem Weg in die Moderne: Die Salar in Nordwest-

china (Vortrag: Prof. Dr. Mareile Flitsch, Zürich)
26. Januar 2010: Herausforderungen für die Gesellschaft von morgen: 

Sicherstellung von Ernährung, Energie und Sicherheit trotz Klimawandel 
(Vortrag: Prof. Dr. Nina Buchmann, Zürich)

Berlin

Bern
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Gesellschaft für Geographie und Geologie Bochum
c/o Helga Korfmann
Kösliner Straße 16a
45770 Marl

Vorsitzende: StD Helga Korfmann
Internet: www.geo-bochum.de

Mitglieder: 202

Kontakt
Helga Korfmann
Tel.: (00 49) (0) 23 65 - 1 80 13, 
e-mail: h.korfmann@web.de 

Pro�l
Gegründet im Jahr 1959 aus dem Zusammenschluss der 
�Geographischen Gesellschaft Bochum� (gegründet 1956) und 
der �Geologischen Gesellschaft Bochum� (gegründet 1919). 
Neben regelmäßiger Ö�entlichkeitsarbeit, engagiert sich die 
Geographische Gesellschaft hinsichtlich Forschungstransfer 
und Fortbildung.

Programm
16. Dezember 2009, 19 Uhr: Verbreitung und Ausmaß von Bergsenkungen im Ruhr-

gebiet (Vortrag: Dr. Stefan Harnischmacher, Koblenz-Landau)
13. Januar 2010, 19 Uhr: Einblicke in vergangene Lebensräume � Fossilien aus der 

oberen Kreide des Ruhrgebietes und Münsterlandes (Vortrag: Udo Scheer, Essen
27. Januar 2010, 19 Uhr: Megastadtentwicklung in Südamerika � das Beispiel Sao 

Paulo (Vortrag: Prof. Dr. Martin Coy, Innsbruck)
10. Februar 2010, 19 Uhr: Chile � Land des Salpeters (Vortrag: Prof. Dr. Rainer Slotta, 

Bochum)
17. Februar 2010, 19 Uhr: Segregation und Integration als die demographische 

Herausforderung des Ruhrgebiets (Vortrag: Prof. Dr. Peter Strohmeier, Bochum)
24. Februar 2010, 19 Uhr: Patagonien, Landschaften und Probleme im letzten Winkel 

der Erde (Vortrag: Prof. Dr. Wilfried Endlicher, Berlin)
10. März 2010, 19 Uhr: Das Ruhrgebiet im Eiszeitalter � Vergangenheit, Gegenwart, 

Zukunft (Vortrag: Prof. Dr. Josef Klostermann, Geolog. Dienst NRW)
14. April 2010, 19 Uhr: Chile � von der Atacama-Wüste zum ewigen Eis Patagonien 

(Vortrag: Dr. Wolfgang Pohl, ADAC Westfalen)
24.�25. April 2010: Geologische Exkursionen in das Weserbergland (Leitung:  

Ekki Heitkemper, Bochum)

Bonner Geographische Gesellschaft (BGG)
Meckenheimer Allee 166
53115 Bonn

Vorsitzender: Prof. Dr. Jürgen Pohl
Internet: www.giub.uni-bonn.de/bgg/welcome.html

Mitglieder: 170

Kontakt
Tel.: (00 49) (0) 2 28 - 3 73 82 (Vors.); (0) 2 21- 73 72 06 (GF)
Fax: (00 49) (0) 2 28 - 73 75 06
e-mail: bgg@geographie.uni-bonn.de

Pro�l
Wichtigstes Ziel der �Bonner Geographischen Gesellschaft� (1910 als �Gesellschaft 
für Erd- und Völkerkunde� gegründet) ist es, einer breiten, am Fach interessierten 
Ö�entlichkeit Forschungsergebnisse der Geographie und Völkerkunde in problem-
orientierter und zugleich allgemeinverständlicher Weise nahe zubringen. Im Jahr 
werden sieben bis neun Vorträge von Fachwissenschaftlern zu allgemein- und 
regionalgeographischen sowie ethnologischen Themen angeboten. Zudem orga-
nisiert die Gesellschaft für ihre Mitglieder und interessierte Gäste Exkursionen und 
informiert über Angebote anderer Geographischer Gesellschaften in Deutschland. 

Programm
02. Dezember 2009: Kon�ikte im Nahen Osten (Vortrag: Prof. Dr. Jürgen Pohl, Bonn)
16. Dezember 2009: Eindrücke, Ergebnisse und Erfahrungen der Großen Exkursion 

2009 nach Ghana und Burkina-Faso (Studentischer Vortrag)
20. Januar 2010: Kon�ikte in Pakistan (Vortrag: Prof. Dr. Marcus Nüsser, Heidelberg)

Bochum

Bonn
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Geographische Gesellschaft in Bremen
c/o Ilse Windho�
Auf dem Pasch 28
28717 Bremen

Vorsitzender: Prof. Dr. Jörg-Friedhelm Venzke
Internet: keine Angaben

Mitglieder: 53

Kontakt
e-mail: jfvenzke@uni-bremen.de

Pro�l
Am 19. September 1870 wurde in Bremen von einem Kreis von Wissenschaftlern und 
Kau�euten der �Verein für die Deutsche Nordpolarfahrt� ins Leben gerufen. Dieser 
Verein konstituierte sich neu am 1. Januar 1877 als �Geographische Gesellschaft in 
Bremen�. Zum Ziel hat sich die Gesellschaft �die Förderung geographischer Kennt-
nisse und die P�ege der Länder- und Völkerkunde mit besonderer Berücksichtigung 
des Wirtschaftslebens� gesetzt. Seit 2001 gibt die Gesellschaft die �Bremer Geogra-
phischen Blätter� heraus, von denen mittlerweile vier Ausgaben erschienen sind.

Programm
09. Dezember 2009, 18.30 Uhr, Überseemuseum: How the West Was Won �  

Geschichte der Erschließung des amerikanischen Westens und die Idee der 
Frontier (Vortrag: Prof. Dr. Jörg-Friedhelm Venzke, Bremen)

19. Januar 2010, 20 Uhr, Haus der Wissenschaften: Georg Forster � Der Entdecker in 
der gelehrten Tradition (Vortrag: Prof. Dr. Ludwig Uhlig, Athens/Georgia)

27. Januar 2010, 18.30 Uhr, Überseemuseum: Die Polarstern-Expedition ARK XXIII/3: 
In 68 Tagen um den Nordpol. Leben und Arbeiten auf einem Forschungsschi� 
(Vortrag: Isabell Schulte-Loh, Bremen)

10. Februar 2010, 18.30 Uhr, Überseemuseum: Auf den Spuren der Wikinger 
(Vortrag: PD Dr. Karin Steinecke, Bremen)

24. Februar 2010, 18.30 Uhr, Überseemuseum: Der Paramo: Tropische Tundra über 
der Baumgrenze. Eine Besteigung des Chirripo, des höchsten Berges in Costa 
Rica (Vortrag: Heinrich Kuhbier, Bremen)

30. und 31. Januar 2010: Exkursion zur Ausstellung �James Cook und die Ent
deckung der Südsee� (Kunst- und Ausstellungshalle der Bundesrepublik 
Deutschland, Bonn)

Fränkische Geographische Gesellschaft (FGG)
Institut für Geographie
Kochstraße 4/4
91054 Erlangen

Vorsitzender: Prof. Dr. Horst Kopp
Internet: www.fgg.uni-erlangen.de

Mitglieder: 710

Kontakt 
e-mail: hkopp@geographie.uni-erlangen.de
e-mail: sdonner@geographie.uni-erlangen.de 

Pro�l
Die �Fränkische Geographische Gesellschaft� wurde 1954 gegründet. Neben der 
Organisation von wissenschaftlichen Vorträgen und Exkursionen ist sie Heraus
geberin der Publikationsreihen �Mitteilungen der Fränkischen Geographischen 
Gesellschaft� (bisher 55 Jahresbände) und �Erlanger Geographische Arbeiten� 
(bisher 62 Hefte und 38 Sonderbände) sowie der Sonderbände �Erlanger Geo
graphische Arbeiten� (bisher 38 Bände).

Programm
07. Dezember 2009: Die Macht der Karten (Vortrag: Prof. Dr. Georg Glasze, 

Erlangen)
Das Programm für 2010 erscheint Anfang Dezember und kann über die Kontakt

adresse bezogen werden.

Bremen

Erlangen
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Essener Gesellschaft für Geographie und Geologie 
(EGGG)
c/o Universität Duisburg-Essen
Institut für Geographie
Universitätsstraße 15
45117 Essen

Vorsitzender: Prof. Dr. Hans-Werner Wehling
Internet: www.eggg.de

Mitglieder: 253

Kontakt
e-mail: hans-werner.wehling@uni-essen.de 

Pro�l
Die Gesellschaft wurde 2008/2009 aus dem Zusammenschluss 
der �Geographischen Gesellschaft für das Ruhrgebiet, Essen 
e.V.� (gegr. 1919/1920) und der �Geologischen Gesellschaft 
Essen e.V.� (gegr. 1919/1920) gegründet. Das Programm der 
EGGG umfasst Vorträge, Gesellschaftsabende, Exkursionen 
in den Nahraum sowie jährlich in der Regel eine größere 
Exkursion. Ab 2010, dem Kulturhauptstadtsjahr, wird das Ge-
sellschaftsprogramm von zwei Semesterprogrammen auf ein 
Jahresprogramm umgestellt.

Essen

Frankfurter Geographische Gesellschaft (FGG)
Institut für Physische Geographie
Altenhöferallee 1
60438 Frankfurt

Vorsitzender: Prof. Dr. Jürgen Wunderlich 
Geschäftsführer: Joachim Eisenberg
Internet: www.fgg-info.de

Mitglieder: 274

Kontakt
Tel.: (00 49) (0) 69 - 79 84 01 68
Fax: (00 49) (0) 69- 79 84 01 69
e-mail: Rita.Peters@em.uni-frankfurt.de

Pro�l
Gegründet 1836 als �Geographischer Verein zu Frankfurt am Main�, seit 1961 
�Frankfurter Geographische Gesellschaft�. 1999 Gründung der Abteilung GEOPRAX 
(Alumnivereinigung für Geographen). Verbreitung und Förderung geographischen 
Wissens durch die Organisation wissenschaftlicher Vorträge und Exkursionen 
sowie durch die Herausgabe wissenschaftlicher Verö�entlichungen (Frankfurter 
Geographische Hefte). Des Weiteren gewährt die Gesellschaft Forschungsbeihilfen 
und p�egt den Austausch von Gedanken und Verö�entlichungen mit anderen 
Geographischen Gesellschaften im In- und Ausland.

Programm
�Gemeinschaft Unabhängiger Staaten (GUS) � Transformation und Perspektiven� 
09. Dezember 2009: Hinter dem Ural � Frankfurter Forschungen in Westsibirien 

(Vortrag: Prof. Dr. Heinrich Thiemeyer, Frankfurt)
03. Februar 2010: �Neuland unterm Fluch?� � Ursachen, Folgen und Perspektiven 

der Steppenumbrüche in den südrussisch-kasachischen Grasländern  
(Vortrag: Prof. Dr. Manfred Frühauf, Halle-Wittenberg)

Frankfurt

Programm
21. Januar 2010, 18 Uhr: Die Entwicklung der industriellen Kulturlandschaft des 

Ruhrgebiets (Vortrag: Prof. Dr. Hans-Werner Wehling, Uni Duisburg-Essen)
18. Februar 2010, 18 Uhr: Der Regionalverband Ruhr als Akteur der Regional-

entwicklung und Planung in der Metropole Ruhr (Vortrag: Dr. Claas Beckord, 
Regionalverband Ruhr)

18. März 2010, 18 Uhr: Auf dem Weg zum größten Stadtpark der Welt � Der Emscher 
Landschaftspark als Herzstück des postindustriellen Ruhrgebiets (Vortrag: 
Thomas Neiss, ehem. Abteilungsleiter im MUNLV, Düsseldorf)

20. Mai 2010, 18 Uhr: Gewerbe�ächenrecycling in seiner ökonomischen und 
städtebaulichen Bedeutung (Vortrag: Prof. Dr. Hans-Peter Noll, RAG Montan 
Immobilien GmbH)

17. Juni 2010, 18 Uhr: Das Geopotential des Ruhrgebiets (Vortrag: Dr. Volker Wrede, 
Geologischer Dienst NRW)

15. Juli 2010, 18 Uhr: Einzelhandels- und Shopping Center-Situation in der Metropo-
le Ruhr (Vortrag: Ulrich Schmitz, ECE Projektmanagement, Essen)

16. September 2010, 18 Uhr: Die �Musealisierung� des Ruhrgebiets (Vortrag: Prof. 
Dr. Ulrich Borsdorf, Ruhrmuseum Essen)

21. Oktober 2010, 18 Uhr: Struktur und Perspektiven des postindustriellen Ruhr
gebiets (Vortrag: Prof. Dr. Hans-Heinrich Blotevogel, TU Dortmund)

18. November 2010, 18 Uhr: Festveranstaltung zum 90-jährigen Bestehen der 
Vorläufergesellschaften der EGGG: �Metropolis Reconsidered� � Alptraum und 
Angstraum der amerikanischen Großstadt � und was Europa daraus lernen 
kann (Vortrag: Prof. Dr. Werner Gamerith, Universität Passau)
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Gießener Geographische Gesellschaft (GGG)
c/o Institut für Geographie
Senckenbergstraße 1
35390 Gießen

Vorsitzender: Prof. Dr. Andreas Dittmann
Internet: www.uni-giessen.de/geographie/ggg

Mitglieder: 202

Kontakt
e-mail: ggg@geogr.uni-giessen.de

Pro�l
Die �Gießener Geographische Gesellschaft� (GGG) ist eine der jüngsten Geogra-
phischen Gesellschaften in Deutschland. Gegründet am 12. Dezember 2007, ist 
sie über das durchschnittliche Mitgliederalter von 23,2 Jahren besonders jugend-
lich. Im hohen studentischen Anteil ihrer Mitglieder sieht die GGG eine wichtige 
Zukunftsperspektive. Das Veranstaltungsangebot umfasst Vorträge, Symposien und 
Exkursionen, die zum Teil in Kooperation mit der benachbarten Schwestergesell-
schaft, der Marburger Geographischen Gesellschaft (MGG), statt�nden. 

Programm
18. Januar 2010: China � Gesellschafts- und Umweltwandel im 20. und 21. Jahr

hundert, (Vortrag: Prof. Dr. Hans-Rudolf Bork, Kiel)
Februar 2010: Syrien, Libanon und Jordanien (Exkursion, Prof. Dr. Andreas 

Dittmann, Dauer: 15 Tage)

Gießen

Gesellschaft für Länder- und Völkerkunde Freiburg
c/o Institut für Kulturgeographie
Werthmannstraße 4
79098 Freiburg/Br.

Vorsitzender: Prof. Dr. Jörg Stadelbauer
Internet: www.geographie.uni-freiburg.de/ikg/suche/glv_dgo/
gesell.html

Mitglieder: 40

Kontakt
Tel.: (00 49) (0) 7 61 - 2 03 - 35 64
e-mail: joerg.stadelbauer@geographie.uni-freiburg.de

Pro�l
Gegründet 1964 als Wiederbegründung der �Geographischen Gesellschaft 
Freiburg�. Im Wintersemester �nden regelmäßig leitthemenorientierte Vortrags
veranstaltungen statt. Meist eine Veranstaltung im Sommersemester, die häu�g 
von Studierenden gestaltet wird.

Programm
10. Dezember.2009: Indian/non-Indian: Moderne Kunst aus Nordamerika  

(Vortrag: Dr. Andreas Volz, Freiburg)
14. Januar 2010: Wasser und Wald: Kanadische Ressourcen und globale Kon�ikt-

felder (Vortrag: Prof. Dr. Dietrich Soyez, Köln)
04. Februar.2010: Bericht über die Exkursion in den Südwesten der USA  

(Vortrag: Studentische Exkursionsgruppe und Prof. Dr. Rüdiger Glaser, Freiburg)

Freiburg
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Geographische Gesellschaft in Hamburg
Bundesstraße 55
20146 Hamburg

Vorsitzender: Prof. Dr. Jürgen Oßenbrügge
Internet: www.geographie-hamburg.de

Mitglieder: 468

Kontakt 
Tel.: (00 49) (0) 40 - 4 10 17 14
Fax: (00 49) (0) 40 - 4 28 38 49 81
e-mail: ggh@geographie-hamburg.de

Pro�l
Die �Geographische Gesellschaft in Hamburg� wurde 1873 gegründet. Sie lädt 
regelmäßig zu Vorträgen ein, führt Exkursionen durch, gibt Schriftenreihe heraus 
und unterhält eine eigene Bibliothek mit mehr als 55 000 Bänden. Die Publikation, 
die seit 135 Jahren unter dem Namen �Mitteilungen der Geographischen Gesell-
schaft in Hamburg� erscheint, widmet sich vorrangig aktuellen raumwissenschaft-
lichen Problemstellungen und wird an die Mitglieder der Gesellschaft verteilt.

Programm
03. Dezember 2009: Das deutsche Bankensystem und die globale Finanzkrise 

in wirtschaftsgeographischer Perspektive (Vortrag: Prof. Dr. Britta Klagge, 
Osnabrück)

14. Januar 2010: Die ökologischen Ursachen und Folgen des Darfur-Kon�ikts im 
Sudan (Vortrag: Dr. Stefan Kröpelin, Köln)

21. Januar 2010: Aridi�zierung im Sahel-Sudan Westafrikas � Risiken, lokale Anpas-
sungsformen und Entwicklungsmaßnahmen (Vortrag: Prof. Dr. Thomas Krings, 
Freiburg i. Br.)

04. Februar 2010: Spätquartärer Ökosystemwandel im größten hyperariden Raum 
der Erde (Vortrag: Prof. Dr. Hans-Joachim Pachur, Berlin)

Hamburg

Verein für Erdkunde zu Halle
Von-Seckendor�-Platz 4
06120 Halle/Saale

Vorsitzender: Prof. Dr. Manfred Frühauf
Internet: www.geo.uni-halle.de/aboutinst/vfe 

Mitglieder: 35

Kontakt
e-mail: manfred.fruehauf@geo.uni-halle.de

Pro�l
Die Gesellschaft �Verein für Erdkunde zu Halle� wurde 1993 gegründet (Erst-
gründung 1873). Neben verschiedenen Vortragsveranstaltungen bietet sie auch 
regelmäßig Exkursionen an.

Programm
Januar 2010 (Termin steht noch nicht fest): Indien (Vortrag: Dr. M. Falkenhagen)

Halle/Saale



� �

Heidelberger Geographische Gesellschaft (HGG)
Berliner Straße 48
69120 Heidelberg

Vorsitzender: Prof. Dr. Alexander Siegmund 
Geschäftsführer: Peter Dippon
Internet: www.hgg-ev.de

Mitglieder: 823

Kontakt
Tel.: (00 49) (0) 62 21 - 47 77 71
Fax: (00 49) (0) 62 21 - 47 77 69
e-mail: hgg@geog.uni-heidelberg.de

Pro�l
Gegründet 1985 in der Tradition des Vorläufervereins �Verein der Studenten und 
Förderer der Geographie� (gegr. 1948). Organisation aktueller, problemorientierter 
Vorträge und Herausgabe der einmal pro Jahr erscheinenden Zeitschrift �HGG-
Journal�.

Programm
01. Dezember 2009: Bürgerkrieg und Gewaltökonomie in der Demokratischen 

Republik Kongo (Vortrag: Dr. Martin Doevenspeck, Bayreuth)
19. Januar 2010: Klimaschutz im Fokus der modernen Heidelberger Stadtentwick-

lung (Vortrag: OB Dr. Eckhard Würzner, Heidelberg)
26. Januar 2010: Afghanistan und Pakistan: Probleme der Staatlichkeit und 

Herausforderungen für Sicherheit und Entwicklung (Vortrag: Prof. Dr. Hermann 
Kreutzmann, Berlin) 

Heidelberg

Geographische Gesellschaft zu Hannover (GGH)
Schneiderberg 50
30167 Hannover

Vorsitzender: Prof. Dr. Jörg-Friedhelm Venzke
Internet: www.geohannover.de

Mitglieder: 479

Kontakt
e-mail: info@geohannover.de

Pro�l
Die �Geographische Gesellschaft zu Hannover� existiert seit 1878. Sie ist damit eine 
der ältesten Geographischen Gesellschaften Deutschlands. Schwerpunkt sind jähr-
lich 13 Vorträge, die verschiedene Bereiche der Geographie und benachbarter Wis-
senschaften behandeln. Zu einer wichtigen Aktivität im Vereinsleben haben sich 
die Exkursionen unter wissenschaftlicher Leitung entwickelt. Die Geographische 
Gesellschaft zu Hannover gibt die Publikationsreihe �Hannoversche Geographische 
Arbeiten� heraus.

Programm
07. Dezember 2009: Die Wüsten Zentralasiens (Vortrag: Prof. Dr. Jörg Grunert, 

Mainz)
Programm 2010: Nordamerika (Vortragsreihe Januar�März, noch in Bearbeitung)
Für Sommer und Herbst sind außerdem mehrtägige Exkursionen nach Griechen

land (Leitung: Prof. Dr. Meibeyer) und nach Kopenhagen und Umgebung 
(Leitung: Prof. Dr. Venzke) geplant.

Hannover
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Gesellschaft für Erdkunde zu Köln (GfE)
Geographisches Institut
Albertus-Magnus-Platz
50923 Köln

Vorsitzende: PD Dr. Hiltrud Herbers
Internet: www.gfe-koeln.de

Mitglieder: 510

Kontakt
Tel.: (00 49) (0) 221 - 4 70 25 51
Fax: (00 49) (0) 221 - 4 70 51 24
e-mail: gfe-koeln@web.de

Pro�l 
Die �Gesellschaft für Erdkunde zu Köln� wurde 1887 gegründet. Neben Vorträgen 
und Exkursionen werden jährlich zwei Preise ausgeschrieben: der Prill-Preis  
in Höhe von 1 300 � für hervorragende schulische und studentische Abschluss-
arbeiten und der Hohmann-Preis in Höhe von 3 500 � zur Förderung über
zeugender Forschungsvorhaben von Studierenden oder Doktoranden.

Programm
10. Dezember 2009: Studierende berichten von der Tadschikistan-Exkursion 

(Vortrag)
14. Januar 2010: Aufbau, Wandel und Perspektiven der industriellen Kultur

landschaft des Ruhrgebiets (Vortrag: Prof. Dr. Hans-Werner Wehling, Essen)
28. Januar 2010: Das Ruhrgebiet � eine Region ohne Visionen? (Vortrag: Prof.  

Dr. Klaus Kunzmann, Dortmund)

Köln

Innsbrucker Geographische Gesellschaft (IGG) 
Zweigverein der Österreichischen Geographischen 
Gesellschaft
c/o Institut für Geographie
Innrain 52f
A-6020  Innsbruck

Vorsitzender: Professor Dr. Martin Coy
Internet: www.uibk.ac.at/geographie/igg 

Mitglieder: 488

Pro�l 
Die �Innsbrucker Geographische Gesellschaft� (IGG) wurde 1971 als eigenständiger 
Zweigverein der �Österreichischen Geographischen Gesellschaft� (ÖGG) gegründet. 
Im Angebot für Mitglieder be�nden sich  jährliche Vortragsveranstaltungen und 
Exkursionen. Die IGG ist Herausgeber der �Innsbrucker Jahresberichte�.

Programm
19. Januar 2010: Polen � Transformationsprozesse im urbanen Raum (Vortrag: Prof. 

Dr. Robert Pütz, Frankfurt/Main)
Ostern 2010: Marokko (Exkursion)

Innsbruck


